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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)

SV Kirchberg i. Wald : TSV Bad Griesbach 
Freitag, 16.09.2022, 20:00 Uhr

Hackl bleibt gegen den TSV Bad Griesbach ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom SV Kirchberg i. Wald, als
Anton Stadler sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des TSV Bad
Griesbach perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Markus Hackl, der seine Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 1. Saisonspiel waren die Gastgeber vom
SV Kirchberg i. Wald ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei
Punkte in der heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Der Start in die Partie hätte für Hackl / Heigl besser laufen können, doch
gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Graw / Graw noch mit 3:1 und
steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von
Weber / Weber gegen Hrebetschek / Bedau bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpften sich
Weber / Weber zurück ins Spiel und gewannen es noch im Entscheidungssatz. Stadler / Mader
hatten dann ihre Gegner Eder / Graw beim klaren 11:8, 11:5, 11:3 komplett im Griff und ließen ihnen
keine echte Chance. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Markus Hackl gewann sein Spiel gegen Thomas Hrebetschek überzeugend und
anhand der TTR-Werte überraschend, mit 11:9, 11:6, 11:1. In toller Verfassung präsentierte sich
Florian Heigl im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Gregor Graw. Anschließend ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere
Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. David Weber konnte einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Gerhard Graw beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im
Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Wenig Gegenwehr
leistete nachfolgend Anton Stadler beim 7:11, 10:12, 9:11 gegen Markus Bedau, obwohl die beiden
auf dem Papier anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Da war
final wirklich nichts zu holen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Auf dem falschen Fuß erwischte
Harald Treml seine Gegnerin Irene Graw beim überzeugenden 3:0-Triumph. Ferdinand Mader
überzeugte im Einzel gegen Anton Eder, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des SV Kirchberg i. Wald und TSV Bad Griesbach. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Markus Hackl und Gregor Graw beendet, das Markus
Hackl letztendlich gewann. So gut wie gewonnen schien am Nachbartisch das Spiel von Florian
Heigl gegen Thomas Hrebetschek, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Thomas
Hrebetschek jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:5, 11:8, 5:11, 4:11, 5:11.
Recht deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von David Weber gegen Markus Bedau, obwohl man
vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Lange mit Gerhard Graw kämpfen musste
Anton Stadler in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und wurde somit seiner großen
Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.
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Nach diesem Ergebnis weist der SV Kirchberg i. Wald nun ein Punktekonto von 2:0 Punkten auf,
während der TSV Bad Griesbach vor dem nächsten Spiel, das am 24.09.2022 gegen die DJK Hafner
Straubing ansteht, 0:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Kirchberg i. Wald
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 23.09.2022 gegen den TTC Fortuna Passau III.

 Statistik:
 SV Kirchberg i. Wald

Doppel: Hackl / Heigl 1:0, Weber / Weber 1:0, Stadler / Mader 1:0 
Einzel: M. Hackl 2:0, F. Heigl 0:2, D. Weber 1:1, A. Stadler 1:1, H. Treml 1:0, F. Mader 1:0 

 TSV Bad Griesbach
Doppel: Hrebetschek / Bedau 0:1, Graw / Graw 0:1, Eder / Graw 0:1 
Einzel: G. Graw 1:1, T. Hrebetschek 1:1, M. Bedau 2:0, G. Graw 0:2, A. Eder 0:1, I. Graw 0:1


